
 

h_da Fachbereich: 
 
Studienniveau:   Bachelor  Master 
 
Gastland: Ghana 
 
Unternehmen: Wings for Life Kumasi 
 
Zeitraum: 11. Bis 27. Oktober 
 
Bewertung des Auslandsaufenthaltes insgesamt:  positiv   neutral    negativ  
 
Bitte ziehe ein kurzes Fazit des Aufenthalts (2-3 Sätze): 
 
 
 
Bitte beschreibe das durchgeführte Praktikum und die akademische Bewertung des 
Praktikums (mind. 300 Wörter) 
Ich habe mein Praktikum in Wings For Life ein Autismus Zentrum für Kinder mit Autismus 
Spektrum Syndrom gemacht. Dort habe ich ein Kunstprojekt gemacht das aus einer 
Kooperation vom Social Work Department und Department of Indigenous Art & Technology 
der KNUST entstanden ist. Durch die Kooperation ist das Projekt entstanden, um mit Kunst 
die fine-motorischen Fähigkeiten von Kindern mit Autismus Spektrum Syndrom zu fördern 
und auszubauen. 
Bevor ich mit dem Praktikum angefangen habe ich ein zweiwöchiges Skill training im 
Department of Indigenous Art & Technology der KNUST gemacht wo ich mit anderen 
Teilnehmern aus dem Projekt (die jedoch in anderen Praktikumsstellen eingesetzt wurden) 
absolviert. Dort haben wir je nach unserem Interesse in vier verschiedene Handwerke wie 
zum Beispiel Tye-dye, Töpfern, Makramee und mehr einen Einblick bekommen und die 
Basics gelernt. 
In Wings For Life habe ich täglich für paar Stunden an verschiedenen Projekten mit den 
Kindern gearbeitet. Da die Kinder mit vielen Fine-Motorischen Bewegungen noch 
Schwierigkeiten haben ich zunächst damit angefangen einfache Übungen wie Handabdrücke 
mit Farbe machen, diese dann ausschneiden und auf ein Board aufzukleben. Mit Absprache 
mit den Betreuer*innen habe ich dann auch mich auf andere Fähigkeiten fokussiert um die 
zu fördern. 
Mit hat es gut gefallen wie die Betreuer*innen mit den Kindern umgegangen sind jedoch war 
es auch bemerkbar das die Soziale Arbeit noch ein sehr junges Arbeitsfeld in Ghana ist und 
viele Arbeitsweisen noch ausgearbeitet werden müssen. Ich finde es aber toll das Wings For 
Life stets versucht ihr Konzept und Methoden zum internationalen Standard anzugleichen. 
 
 
 
 
 
 
 



 

Der folgende Teil soll nachfolgenden Studierenden bei der Planung des Auslandsaufenthaltes 
helfen: 
 
Wie hast du die Praktikumsstelle gefunden? 
 
Ich habe meine Praktikumsstelle durch eine Kooperation vom Social Work Department und 
Department of Indigenous Art & Technology der KNUST, wo ich auch zwei Studiensemester 
studiert habe, gefunden. Durch die Kooperation ist ein Projekt entstanden, um mit Kunst die 
fine-motorischen Fähigkeiten von Kindern mit Autismus Spektrum Syndrom zu fördern und 
auszubauen. Das Projekt wird weiterhin bestehen. 
 
 
 
Wo hast du gewohnt? Wie hast du die Unterkunft gefunden? 
Ich habe im Studentenwohnheim ‚Old Brunei‘ der GUSSS Hostel gewohnt, wo ich auch 
während meines Studienaufenthalts gelebt habe. 
 
 
Was ist bei der Einreise/Visumsbeschaffung zu beachten? 
Das Visum sollte 1-2 Monate beantragt werden und es ist eine Annehme Bescheinigung 
erforderlich. 
 
 
Wie hat es mit der Sprache geklappt (im Unternehmen und im privaten Umfeld)? 
Die Amtssprache in Ghana ist Englisch, damit kommst du auch gut zurecht. Die Lokalen Leute 
reden aber auch teilweise in Twi miteinander aber bei direktem Kontakt mit dir werden sie 
auf Englisch wechseln. 
 
 
Wie war das Arbeits- und Sozialleben (Alltag & Freizeit)? 
Auf der Arbeit hatte ich außer professionellen Kontakt keine weiteren Interaktionen 
miteinander da ich nur für eine relative kurze Zeit dort war. 
 
 
Wie wurde der Aufenthalt finanziert? Wie hoch sind die Kosten ungefähr? 
Ich habe den Hochschulzuschuss für Praktika von der h_da bezogen. 
Ich musste meine Unterkunft nicht mehr bezahlen da ich die für mein Studiensemester 
schon vorher bezahlt habe. Ich musste nur Essen, Trinken und Transport bezahlen. 
 
 
Hast du eine finanzielle Förderung beantragt/erhalten? Wenn ja, welche? 
Ja den Hochschulzuschuss 
 
 
Sonstige Tipps und Hinweise (z.B. zur Stadt, Kontakt mit der Heimat, Transport, etc.) 
Kumasi ist eine angenehme Stadt zu wohnen du kannst alles nötige zum leben in den 
nächsten Märkten bekommen. 



 

Ich bin mit dem Trotro zum Praktikum gefahren was leider etwas weiter entfernt von 
meinem Hostel war und ich musste zwei Trotros nehmen. Der Preis was knapp unter 20ghc. 
 
 
Beste & schlechteste Erfahrung: 
Es war immer wieder sehr schön zu sehen wie die Kinder sich gefreut haben wenn sie eine 
Fähigkeit, Aufgabe oder Projekt gemeistert haben. 
 
Leider brauchte ich für den weg von meinem Hostel zum Praktikum ca. 1 Stunde was auf 
Dauer zimlich anstrengen nach und vor der Arbeit war.  
 
 
 
 
 
 


